
DIE ZUKUNFT DER
DASEINSVORSORGE
IM ALPENRAUM
HERAUSFORDERUNGEN – CHANCEN – 
ERFOLGSBEISPIELE

28. Februar bis 1. März 2007
Hotel Warmbaderhof, 
Warmbad Villach, Kärnten

Internationale Workshopreihe «Zukunft in den Alpen» 
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Ein ausreichendes Angebot an Dienstleistungen der
Daseinsvorsorge ist eine Voraussetzung für Lebens-
qualität und Wirtschaftskraft im ländlichen Raum.
Aber gerade im dünn besiedelten ländlichen Raum ist
die Aufrechterhaltung der Dienstleistungsangebote
besonders wichtig.

Der Workshop behandelt folgende Fragen:
– Wie kann die Daseinsvorsorge in Berggebieten gesichert

werden?
– Welchen Beitrag leisten lokale Projekte zur Grundversor-

gung?
– Wie kann die soziale Handlungsfähigkeit lokaler Gemein-

schaften gestärkt werden?

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die 25 PUSEMOR
Pilotprojekte aus allen beteiligten Alpen- und Bergregionen
sowie Good Practice Beispiele von «Zukunft in den Alpen»
der CIPRA. Es finden sowohl Projektpräsentationen als auch
eine halbtägige Exkursion statt. Darüber hinaus sind Vorträ-
ge und Workshops in Kleingruppen vorgesehen. Die Teilneh-
menden lernen die Sichtweisen unterschiedlicher ExpertIn-
nen kennen und können von praktischen Erfahrungen in an-
deren Alpengebieten profitieren.

Zielgruppen: Projektträger, FachexpertInnen aus den 
Bereichen Regionalentwicklung und Regionalplanung, LAG-
und RegionalmanagerInnen, Dienstleistungsanbieter, NGOs

Gemeinsame Veranstaltung des Amtes der Kärnt-
ner Landesregierung, Abteilung 20 – Landesplanung, 
im Rahmen des Interreg IIIB Alpenraum-Projekts 
PUSEMOR, und der CIPRA International, im Rahmen
des Projekts «Zukunft in den Alpen».

Moderation: Jochen BENDELE
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PROGRAMM:

Mittwoch, 28. Februar 2007

09.00 Registrierung

10.00 Eröffnung 
Begrüßung und Einführung 
Landesrat Josef MARTINZ, Kärntner Landesregierung,
Peter FERCHER, Leiter der Abt. 20, Landesplanung,
Amt der Kärntner Landesregierung

Vorstellung von «Zukunft in den Alpen» 
und PUSEMOR
Wolfgang PFEFFERKORN, CIPRA International
Thomas EGGER, Schweizerische Arbeits-
gemeinschaft für die Berggebiete 
Federico LOTTERSBERGER, Regione Lombardia

Überblick über die PUSEMOR Pilotprojekte
Kurt RAKOBITSCH, Abt. 20, Landesplanung, 
Amt der Kärntner Landesregierung

11.30 Einstieg ins Thema
Steuerung der Bevölkerungsentwicklung in
strukturschwachen Regionen – Beispiele aus
Süddeutschland
Gabi TROEGER-WEISS, Technische Universität 
Kaiserslautern

Dienstleistungen der Daseinsvorsorge 
zwischen Staat, Markt und Ehrenamt
Helmut HIESS, Rosinak & Partner ZT GmbH, Wien

Stärkung der sozialen Handlungsfähigkeit in
Alpengemeinden
Cassiano LUMINATI, Polo Poschiavo, Schweiz

13.00 Mittagessen

14.30 Einblick in die Praxis
Präsentation von guten Praxisbeispielen zur
Sicherung der Daseinsvorsorge
Nutzung von Kommunikationstechnologien und 
Stärkung lokaler Gemeinschaften
Projektbeispiele aus der Schweiz, aus Slowenien,
dem französischen Jura, aus der Lombardei, aus
Osttirol und Kärnten

16.15 PUSEMOR Projektmesse und Kaffeepause
Poster-Präsentation der 25 PUSEMOR 
Pilotprojekte

19.00 Empfang der Kärntner Landesregierung
Abendessen



Donnerstag, 1. März 2007

8.30 Exkursion ins Kärntner Gailtal
Besuch einer neuen „i-Service“-Station

anschließend Mittagsbuffet 
in Dellach im Gailtal

14.00 Workshops
Arbeit in vier Kleingruppen
Leitthema: Sicherung der Daseinsvorsorge in 
Berggebieten – was tun?
Vorstellung der Gruppenergebnisse und Diskussion

16.30 Zusammenfassung und Ausblick
Thomas EGGER
Wolfgang PFEFFERKORN

17.00 Ende der Tagung

Das Projekt PUSEMOR („Public services in sparsely popu-
lated mountain regions”) will die ländlichen Alpengebiete
durch innovative Lösungen für eine gute und effiziente
Grundversorgung als Lebens- und Wirtschaftsraum aufwer-
ten. Nach der Bestandsaufnahme in Pilotgebieten aller 
Alpenländer steht in PUSEMOR derzeit die Umsetzung von
innovativen und praxistauglichen Pilotprojekten auf der Tages-
ordnung. Bis zum Projektende im Juni 2007 sollen noch
Handlungsempfehlungen für Politik, Verwaltung und Dienst-
leistungs-Anbieter erarbeitet werden.
Nähere Informationen unter www.pusemor.net

«Zukunft in den Alpen» ist ein breit angelegtes Wissens-
transfer-Projekt der Internationalen Alpenschutzkommission
CIPRA zur Förderung einer zukunftsfähigen Entwicklung im
Alpenraum. Menschen, Unternehmen und Institutionen sol-
len sich vernetzen, um Wissen und Informationen auszutau-
schen, umzusetzen und damit neue Impulse für eine nach-
haltige Entwicklung in den Alpen zu geben. Die CIPRA leis-
tet mit dem Projekt einen Beitrag zur Umsetzung der Alpen-
konvention. www.cipra.org/zukunft



ORGANISATION

Termin: 28. Februar bis 1. März 2007
Ort: Hotel Warmbaderhof, 
Kadischenallee 22–24, 
A-9504 Warmbad-Villach (Kärnten)

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldeschluss: 5. Februar 2007

Simultanübersetzung aller Alpensprachen wird angeboten

Anmeldung: 
Villach Warmbad/Faaker See/
Ossiacher See Tourismus GmbH
Margarete Stingl
Töbringer Straße 1 
A-9523 Villach – Landskron
Tel. +43 (0)4242/42000-48
E-Mail margarete.stingl@vi-fa-os.at

Bitte verwenden Sie das beiliegende Anmeldeformular 
für die Anmeldung zur Veranstaltung und für die 
Zimmerreservierung!

Anreise: 
Mit dem Zug bis Bahnhof Villach Warmbad
Mit dem Auto: Autobahn A2, Ausfahrt Villach Warmbad

Kontakt:
PUSEMOR:
Amt der Kärntner Landesregierung, 
Abteilung 20 – Landesplanung,
Birgit Doiber
Wulfengasse 13, A-9020 Klagenfurt
Tel. +43 (0)50/536 32062
E-Mail: ore@ktn.gv.at

«Zukunft in den Alpen»
CIPRA International
Wolfgang Pfefferkorn
Im Bretscha 22, 9494 Schaan, Liechtenstein
Tel. +43 (0)1/544 07 07-37

Impressum:
Umweltdachverband, CIPRA Österreich
Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 20
DVR0062413


